
Eine Hauptrichtung sozialistischer Kulturarbeit besteht darin, in größerer 
Breite und höherer Qualität allen Neigungen und Interessen der Menschen 
ein weites Betätigungsfeld zu geben. Es geht darum, die verschiedensten 
Talente und Fähigkeiten zu entwickeln und eine schöpferische Lebenseinstel
lung zu formen.

Hunderltausende Menschen, die an den vielfältigen Formen des künst
lerischen Volksschaflens teilnehmen, bereiten sich selbst und anderen 
eine Freude. Zugleich bringt das künstlerische Volksschaffen neue, schöne 
Farben und Klänge in unser aller Leben und gibt auch der Berufskunst Im
pulse. Es gilt, das kulturelle Volksschaffen in seiner ganzen Breite zu ent
falten.

Verstärkt suchen die Menschen das Erlebnis der sozialistischen Gemein
schaft. Wir wissen, daß es mit den räumlichen und anderen materiellen Be
dingungen für ein sozialistisches Gemeinschaftsleben nicht überall zum besten 
bestellt ist. Schrittweise Verbesserungen sind möglich und nötig, um dem 
Drang nach einem kulturvollen Gemeinschaftsleben, das Geselligkeit und 
niveauvolle Unterhaltung einschließt, besser Rechnung zu tragen.

Wir lenken die Aufmerksamkeit neuerlich auf die kulturvolle Gestaltung 
aller materiellen Lebensbedingungen. Mit Recht sehen viele Menschen in 
kulturvollen äußeren Bedingungen - und auch Formen des Umgangs - in 
öffentlichen Einrichtungen der staatlichen und gesellschaftlichen Organe, der 
Gastronomie, des Handels und Verkehrs einen Gradmesser für das kulturelle 
Niveau in der Gesellschaft. Zu den kulturvollen Lebensbedingungen gehören 
auch der Schutz der Natur und die Erhaltung der Schönheit unserer Land
schaft, an der sich die Menschen erfreuen können.

Sichtbar wuchsen Bedürfnisse nach Werken der sozialistischen Literatur 
und Kunst und Schätzen des kulturellen Erbes. Das zeigt besonders der rapide 
wachsende Besuch in Museen und Ausstellungen sowie die verstärkte Nach
frage nach Zeitungen und Zeitschriften, nach Büchern und Schallplatten. 
Obwohl die Produktion stark gesteigert wurde, sind bei vielen Zeitungen 
und Zeitschriften, Büchern, Schallplatten und anderen Erzeugnissen noch 
große Anstrengungen erforderlich, um den wachsenden Bedarf zu befriedi
gen. Notwendig ist, die materiellen Voraussetzungen zu erweitern und das An
gebot verschiedenartiger kultureller Leistungen zu vergrößern.

Große Aufmerksamkeit schenkte die Partei der Pflege, Verbreitung und 
sozialistischen Aneignung des kulturellen Erbes. Lebendige Beziehungen zu 
den reichen Kulturtraditionen unseres Volkes und der revolutionären Arbei
terbewegung, zu den humanistischen und progressiven Leistungen des inter
nationalen Kulturerbes sind ein reicher Quell sozialistischer Persönlichkeits-
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